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Die K . W »'»rttemLergische Re¬
gierung des Schwarzwaldkrei
ses an daS K . Obern int und
gemeinschaftliche Oberamt

Nagold.
AuS Veranlassung einiger zur Kennt-

niß deS K . Ministeriums deS Innern
gekommener Spezialsalle hat sich in
Betreff der Abstimmung und Stim¬
menzahlung bei Wahlen in Gemeinde-
und SriflungSräthen dasselbe zu nach¬
stehender Verfügung veranlaßt gesehen:

1) In Bezug auf die durch die
G e m e i n d e r a t h e vorznnehmende
Wahlen von Gemeindedeamtcn und
Dienern , für welche die geheime Ab¬
stimmung gesetzlich geboten ist (Art.
17 vorlezter Absatz des Gesetzes vom
6. Juli 1849 ) , will man , um nach¬
trägliche Anfechtungen möglichst zu
vermeiden , vorgelchrieden haben , daß
nicht nur der Vorsitzende, welcher die
Stimmzettel eröffnet , sondern auch —
wie solches im Begriff eurer richtigen
Protvkollsührung liegt — der Rath s-
schreiber  sich von dem Jnhalie je¬
des Stimmzettels durch eigene Ein¬
sicht zu überzeugen , und baß dieses
geschehen , in dem Protokoll zu be¬
merken habe.

2 ) Für die von den Stiftungs-
räthen  vorzunchmendcn Wahlen der
Stiftui ' gSpflegcr und „ wrileren Offi¬
zianten " (Verwaliungs - Edikt § Z.
124 und 126 ) enthalt kaö Gesetz keine
nähere Vorschriften über die Form
der Stimmgebung , es steht somit zu
dem Ermessen der StiftungSrathe selbst,
ob sie die Wahl -Abstimmung im ein¬
zelnen Fall mündlich oder schriftlich
vornehmen wollen , es ist jedoch, wenn
die leztere Abstimmungsweise gewählt
wird , in B ezug a us die S tim m en-
zäh lung  auch bei den Stiftungs-
räthen daS unter Ziffer 1 dieses Er,

lasseS bestimmte Verfahren genau zu
beobachten.

Indem das Oberamt und gemein¬
schaftliche Oberamt hiernach sowohl
zu seiner eigenen Nachachtung als zur
Mittheilung an die Gemeinderäthe und
Stiflungöräthe beschicken wird , wird
weiter bemerkt , daß insbesondere die
gemeinschaftlichen  Oderämter
auS Anlaß der ihnen zustchenden Be¬
stätigung der Sriflungspsteger § . 124
Ads. 1 des Verwaltungs -EdiktS ) das
Wahlergebniß in dieser Richtung zu
prüfen haben.

Reutlingen den 28 März 1854.
Anten rieth.  Muff.

Vorstehender Erlaß wird hiemit zur
Kenntmß der Gemeinde - und Slif-
tungSräihe gebracht , welche sich dar¬
nach zu achten haben.

Nagold , den I I . April 1854.
K . Ober - und Dekanat -Amt.

Wiebbekink . Freihofer.

Qberamtsgericht Nagold.
W a l d d o r f.

Schrildeuliqilldation.
In der Gautsache des Martin Volz,

Leinewebers in Walddorf , ist zur
Schuldcnliquidation Tagfahrt auf

Montag den 15. Mai 1854,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen umer dem Aussigen auf das Ralh-
haus in Walddorf vorgeladcn wer¬
den, daß die Nichtliquitirenden , so weit
ihre Forderungen Nicht aus den Gerichts¬
akten bekannt sind , in nächster Ge¬
richtssitzung von der Masse ausge¬
schlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des

Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreten.

Nagele , den 12 . April 1854.
K. Oberamtsgericht.

_v . R o m.
Oberamtsgcricht Nagold.

Nagold.
Schttldenliquidationeir.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation re. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnete Zeit an¬
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akten bekannt sind,
in einer der nächsten Gerichtssitzungen
durch Ausschlußdescheid von der Masse
ausgeschlossen werden , von den übrigen
nicht erschcinendcnGiäublgernaber wird
angenommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , so wie be-
iüglich der Genehmigung des Verkaufs
der Masse -Gegenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung derMehrhcit ihrer Klasse beitreten.

Jung Andreas Sautter,  Guts¬
pächter in Unterschwandorf und

Bürger zu Nagold,
Mittwoch den 3 . Mai l. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem RaihhauS zu Nagold;

ch Johann Martin Nestle , Schu¬
ster von Edhausen,

Freitag den 12 . Mai l. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Ebhausen.
Nagold , den 1. April 1854.

Königl . OderamiSgericht.
v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Wiederholter Holzverkauf auf

dem »Stock
Bon dem am 27 . vorigen Mts . in



Nltenstaig vorgenommenen Holzverkauf
auf dem Stock hat nur ein Theil die
höhere Genehmigung erhalten ; eS
werden daher diejenigen Schläge , deren

Verkauf nicht genehmigt
worden ist, wiederholt und

__ ' zwar im schriftlichen Sub-
missionswege zum Verkauf gebracht.
Die Submissionen sind versiegelt und
mit der Aufschrift „ Submission auf
Lang - und Klotzholz " versehen , bis
zum 1. Mai d. Z . beim Forstamt
einzureichen , an welchem Tage

Morgens 10 Uhr
dieselben urkundlich eröffnet und so¬
fort der höheren Genehmigung unter¬
stellt werden . Zum Verkauf kommen:

Im Revier Altenstaig:
Kubikschuh.

Schlag Neubann 1 . . . 40,000
„ Nonnenwald 1 . . 20,000
„ Gciselihann 3 . . 5000
„ Hohefichten . . . 5000
„ Klassert . . . . 40,000

Zm Revier Enzklösterle:
Kubikschuh.

Schlag Langenhardt 5 . . 300
Im Revier Hofstctt:

Kubikschuh.
Schlag Hinterer Sommerberg 1 5400

daselbst . , ( eichen) 400
„ hintererSommerberg 2 31,000
„ oberer Schindelhardt 12,500
„ Kälberwald 1 . . 3200
„ vorderer Sommerberg 2100
„ unterer Schindelhardt 2100

Im Revier Simmersfeld:
Kubikschuh.

Schlag Buchschollen . . . 54,000
Im Revier Grömbach:

Schlag Holderstöckle:
Langholz . . 31,000 Kubiksch.
Klotzholz . . . 1500 „
Schlag Taubenbuckel 2:
Langholz . . . 54,000 „
Klotzholz . . . 4000 „
Schlag Madwiesenbuckel 2:
Langholz . . . 50,000 „
Das Klotzholz ist verkauft.
Schlag Herrgottsdühl 1:
Langholz . . . 31,000 „
Klotzholz . . . 1500 „
Schlag Herrgottsbühl 2:
Langholz . . . 16,000 „
Klotzholz . . . 500 „

Im Revier Pfalzgrafenweiler:
Schlag Kernenholz:
Langholz . . . 4200 Kubiksch.

Schlag Bengelbruck 2:
Langholz , I . Loos 82,000

„ 2 . Loos 82,000
Schlag Bengelbruck 7:
Langholz , 1. Loos 20,000

„ 2 . Loos 20,000
Das Klotzholz ist verkauft.
Schlag Eschenrieth 2:
Langholz . . . 15,000
Klotzholz . . . 1000
Schlag Eschenrieth 4:
Langholz , 1. Loos 35,000

„ 2 . Loos 35,000
DaS Klotzholz ist verkauft.
Schlag Eschenriech 5:
Langholz . 1. Loos 64,000

„ 2 . Loos 64,000
Klotzholz , 1. Loos 7000

„ 2 . Loos 7000
Schlag Reutplatz 2:
Langholz , 1. Loos 64,000

„ 2 . Loos 64,000
Das Klotzholz ist verkauft.
Schlag Schnapperle 2:
Langholz . . . 37,000
Klotzhol ; . . . 4000

In den Revieren Altenstaig , Enz¬
klösterle , Hofstett und Simmersfeld
ist unter dem -um Verkauf bestimmten
Holze das Erzeugniß an Lang - und
Klotzholz begriffen ; in den Revieren
Grömbach und Pfalzzrafenweiler kann
die Submission auf Langholz und
Klotzholz zusammen , oder auch nur
auf das eine oder andere Sortiment
gemacht werden.

Die dem Verkauf am 27 . v. Mts.
zu Grund gelegten Bedingungen finden
auch bei dem Submissions - Verkauf
ihre Anwendung.

Altenstaig , den 10 . April 1854.
Königliches Forstamt.

Alber.

Forstamt Alten,Img.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Holz - Verkauf.
Am Donnerstag dem 20 . d. Mts .,

von Morgens 9 Uhr an,
auf dem RathhauS zu
Herzogsweiler aus den
Staatswalbungen Findel¬

weg und Glaswiese:
1981 Nadelholzstangen von 4 —7 Zoll

unterer Stärke , 30 —50 Schuh
Länge,

13,684 Hopfenstangen von 20 —40
Schuh Länge,

14,680 Floßwieden,
5lV « Klafter tannenes Brennholz,

18 Stämme Langholz und
1 Klotz und

unaufgebundeneS tannenes Neissich,
zu 1000 Stücke Wellen tarirt.

Altenstaig , den 7 . April 1854.
Königliches Forstamt.

Albe  r.

Forstamt Wildberg.
Wald - Berka ns.
Höherem Aufträge zu Folge wird

am Dienstag dem 18 . April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

der 13 Morgen große Staatswald
MMZ .ZF untere und obere kurze

mit 20 —30jähngen
Forchen und Tan¬

nen bestockt und bei Unterjettingen
gelegen im Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft im Walde selbst.
Wildderg , den 5 . April 1854.

Königl . Forstamt.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ebershardt,

GerichtsbczirkS Nagold.
Dritter Liegenschafts'

Verkant
In der Gantsache des Joh . Georg

K alm b ach , Bäckers von Ebershardt,
wird , nachdem sich zu ein-
-einen Realitäten noch keine

gezeigt ha¬
ben,

am Samstag dem 20 . Mai d. I,
Nachmittags 2 Uhr,

ein weiterer dritter Verkaufsversuch
vorgenommen werden , wozu man un¬
ter Beziehung auf die frühere Be¬
kanntmachung in Nro . 15 des Na¬
golder Intelligenz - BlatteS vom 2l.
Februar 1854 die Kaufsliebhader an-
durch einladet.

Altenstaig , den 12 . April 1854.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen. _^
Nagold.

Liegenschaft ^ - Verkauf.
In der Ganlsache des

Jung Andreas Sautter,  Bürgers
dahier und gewesenen Guts¬
pächters in Unterschwandorf,

wird oberamtSgerichtlichem Auftrag
zu Folge am

Dienstag dem 2. Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

Kubiksch.
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«uf dem hiesigen Rathhaus zum Ver¬
kauf gebracht:uf gebracht:

Ein zweistöckiger großer Anbau
das Wobnb

an
das Wohnhaus

W des ZieglerS
^E ^ ^utter , ander

Straße,
Brandversicherungs -Anschlag 700 fl.,
gemeinderäihlicher Anschlag 400 fl. ;

die Hälfte an
2 Viertel II Ruthe » und
1 Viertel IZ '/z Ruthen Wiesen

auf dem Sand,
gemeinderäihlicher Anschlag 140 fl. ;

die Hälfte an 1 Morgen 16 Ruthen
Ackers zwischen dem Lemberg,

gemernderäthlicher Anichlag 50 fl.,
wozu die Kaufsliebhaber eingeladen
werden.

Den 1. April 1854.
Stadtschultheißenamt.

Engel.

Egenhausen,
Genchtsbezirks Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Zu Folge K. oberamtsgerichtlichen

Auftrags findet in der Gant-
des .Friedrich Bren-
Schunds hier , am

Samstag dem 13 . Mai d. I .,
Mittags 12 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus ein öffentlicher
Verkauf der zur Masse gehörigen

^Liegenschaft , als:
die Hälfte an einem zwe¬

istöckigen Wohnhaus
mit Schmidfeuerwerk --
statt , und

circa 2 Morgen Acker,
im Gesammt - Anschlag zu 323 fl.,
statt , wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Den 11. April 1854.
Schultheißen amt.

Welker.

S chö n b r o n n,
OberamtS Nagold.

Holz - Verkauf.
Am Freitag dem 21 . Apr -l,

Nachmittags 2 Uhr,
4 , werden in der Nähe von

zunächst dem
Staatswald Großbuhler,

5l0 Stämme Langholz , von 25 — 50
Schuh Länge,

300 Stücke Gerüststangen,

300 Hopfenstangen,
2 .) Klafter Scheiter und Prügel

und
3800 Nadelholz - Wellen

im Aufstreich gegen baare Bezahlung
verkauft . Der Verkauf findet bei
günstigem Wetter im Walde , im
andern Fall in der Linde sin Schön¬
bronn statt.

Den 10 . .April 1854.
Revierförster Schmaud êr.

Nagold.
Eicben -Rinden -Verkauf.

Das Erzeugniß an Rinden von
243 Stücken Eichen , welche im hie¬
sigen Stadlwald Winterhalden geschla¬
gen wurden , werden am

nächsten Montag dem 24 . d.,
Morgens S Uhr,

auf hiesigem Raihhaus öffentlich ver¬
kauft , wozu die Liebhaber eingeladen
sind.

Die geschlagenen Eichen wird auf
Verlangen vorzeigen

Den 13. April 1854.
Waldmeister Günther.

Neubulach,
OberamtS Calw.

Holz - Verkauf.
ES werden im Gemeindewald Cal-

werhalden 600 Stücke Roth-
tannen vom 60er abwärts,
worunter sich zu Kiohholz

eignen würde , am
Samstag dem 22 . April,

Morgens 8 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus im öffent.
lichen Aufstreich gegen baare Bezah¬
lung verkauft.

Den 10 . April 1854.
Stadtschulthcißenantt.

Auer.

W i l d b e r g.
Säzzklötze - Verkauf.

Die diesige Gemeinde verkauft
cirka 100 Stücke Säg¬

klötze
am

Mittwoch dem 19 . April d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

gegen baare Bezahlung im öffentli¬
chen Aufstreich.

Die Zusammenkunft ist auf dem
Rathhaus.

Den 10 . April 1854.
Stadtpflege.

Funfbrviikl,
Oberamts Nagold.

Langholz - und Säaklötze-
Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft am
17 . dieses Mt «.,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhausc

auS dem Gemeindewald
Heuwald

circa 100 Stücke Langholz und
circa 100 Stücke Sägklötze,

wozu die Kaufsliebhaber auf oben
bestimmte Zeit höflich eingeladen werden.

Den 7. April 1854.
Schultheißenamt.

W aideN  ch. ^
Ueberberg,

Oberamts Nrgold.
Abstreichs - Verhandlung

Die Gemeinde will auf die Vicinal-
Straße durch den Ort Heselbronn
ungefähr 300 Roßlasten Kalksteine
anfführen lassen , wozu die Akkords-
Verhandlung auf

Samstag den 22 . April d. I -,
Nachmittags 2 Uhr,

bestimmt ist.
Die Liebhaber haben sich um diese

Zeit auf dem hiesigem Rathhause ein¬
zufinden. Den 11 . April 1654.

Schultheißenamt.
K ü b l e r.

B aisin  g e n,
Oberamts Horb ..

Frucht - Verkauf.
Am Dienstag dem 18 . d. M .,

Morgens 8 Uhr,
werden bei der Zehnlver-
waltung dahier 60 Schef¬
fel Dinkel im öffentlichen
Aufstreich gegen baare Be¬
zahlung verkauft , wozu die Liebhaber
höflichst eingeladen werken.

Den 9. April 1V54.
Schulthcißenamt . Teufel.

Nagold.
Hirfauer Bleiche.

Auch dieses Jahr übernehme ich wieder
Leinwand , Garn und
Fäden aufdieHirsauer
Natur - Bleiche zur
Besorgung und da

die Elle nur 2 kr . kostet, so sehe ich
zahlreichen Aufträgen entgegen.

Ch- L. Binder,
Nadler.



Nagold.
Haus - Verkauf.
Meinen Antheil Haus und Scheuer

. . verkaufe ich unter billigen
MsE Bedingungen . Liebhaber kön-

neu es täglich besichtigen
und einen Kauf mit mir adschließen.

Schuhmacher Kuonath.
N a g o l d.

Blaubeurer Bleiche.
Die Beförderung von Bteichgegen-

ständen für gedachte
.Bleich -Anstalt , welche
fzu den besten dcS
'Landes zählt , über¬

nimmt wie bisher
Kau fmann Pfleiderer.
Nagold.

Natur - Bleiche
zu 2 kr. die Elle.

Für die F . Schulz ' sche Naturbleiche
zu Hirsau ist die Fak-

,torie dem Unterzeich-
>^ sU?« ^ 7^ L ^ Een übertragen wor-

was derselbe mit
der Bitte um Zuwendung vieler Auf¬
träge bekannt macht.

* I . C - Pfleiderer
Nagold.

Buche - Gesuch
Eine 12 Schuh lange , 16 bis 17

Zoll starke, ausgetrocknete gesunde und
gut erhaltene Buche sucht in Bälde
zu kaufen_ Ferd . Pfeife r.

Nagold.
Eine freundliche Wohnung hat so¬

gleich billigst zu vermiethen
Sattler Schwarzkopf.
H aiterb  ach.

Zugelaufener Hund
Dem Unterzeichneten ist ein großer

>̂ ^ p »schwarzer Hund zugelaufen.
Der rechtmäßige Eigen-

kann denselben ge¬
gen Einrückungs - Gebühr und Füt¬
terungs -Kosten abholen.

_ Martin Helber.
Nagold.

tK -̂ xMsIrisch gewässerte
Stockfische

empfiehlt LouiS S a u t t e r,
bei der Kirche.

G Werners Bortrag:
Mittwoch den l 9 . April , AbendS 7 Uhr,

in Nagold,
9 Uhr in Oberjettingen.

Auswanderer nach Amerika
kann ich jede Woche auf die .sicherste und billigste Weise per Dampf -,

Post - und Segelschiffe , über
Havre , Antwerpen , Bremen und Liverpool
befördern und können Schiffs -Kontrakte täglich abge -^
schlossen werden.

Es ist die Beförderungs -Anstalt des res . Notars  C - Stähle » in
Heilbronn  eine der ältesten, -hat 10,000 fl. Kaution bei K. Ministerium
des Innern deponirt und wird von Amerikanern vorzugsweise empfohlen.

Verwaltungs -Aktuar Wurst , Agent in Nagold.
N l d.

Zur Nachricht kür Auswanderer.
Die Postschiffe neuer Linie fahren wie bisber so auch fortan mon ak-

lich 3 bis 4 Mal von Havre nach Newyork und bieten
dem Reisenden alle die Vortheile , welche auf ehrliche-
Weise gewährt werden können , weßhald ich solches

wiederholt zur Benützung empfehle . Der legitimirte Bezirks - Agent:
I C Pfleiderer

Nagold.
1t!»

und der

Furfteuthümer Moldau und Wallachei,
nebst

besonderem Kärtchen der Dardanellen
und des Bosporus , so wie der Astfee,

Preis 18 kr. ,
ist so eben angekommen und zu haben m der

Buchhandlung von G . Kaiser.
Nagold.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:
Neue

enthaltend
die wundersamsten und wichtigsten sympathetischen und magnetischen Ge-
Heimmittel rc. gegen manche oft für unheilbar gehaltene Krankheiten und
Gebrechen, so wie merkwürdige , in das Gebiet der Haus - und Landwirth-

fchaft einschlagrnde Mittheilungen zum Nutzen und zur Unterhaltung.
Preis 18 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
N a g o l d.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:
N .e u e s

- Büchleiu,
oder - -

dle Kauft,
von dem Schicksal auf verschiedene Fragen passende Antworten zu

erhalten.
Von Labt ) Ennyh Pembrocke.

IZte Auflage. Elegant broschirt . Preis 12 kr.
_ _ _ Buchhandlung von G . Zaiser.

Nedigrrt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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